
   

N e w s l e t t e r             März 2012 
der Jugendarbeit Altstätten →        www.jugend-altstaetten.ch  
 
Liebe Interessierte, einmal mehr berichten wir von unseren vergangenen und zukünftigen Aktivitäten …  
  

         
    Julia Bollag              Jugendaustausch     MONEYmix → 44 Multiplikatoren           nightball               Sonderschau                 

 

J u g e n d b e r a t u n g /  Schulsozialarbeit/ tipp - infos für junge leute:   
MONEYmix (Schulden- Präventionsprojekt)  
Vom 10.-12.1.12 beteiligten sich 44 Jugendliche aus den Oberstufen Widnau, Rebstein-Marbach, Altstätten, Oberriet 
und Montlingen am MONEYmix. Schuldenprofi Bernhard Zaugg und regionale Profis lehrten den SchülerInnen      
Wissenswertes über Konsum, Budget und Schulden, was sie daraufhin an ihre 23 Klassen weitergaben. Ziel war es, 
die Teens für einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld zu sensibilisieren. Am 10.1. gab es dazu den Eltern-
vortrag „verschuldete Jugend?“ im OZO, welcher von 45 Gästen besucht wurde. MONEYmix wurde ermöglicht durch 
die Raiffeisenbanken der Region, die Sozialen Dienste Oberes Rheintal und das Amt für Soziales St.Gallen.  
 

Alkoholprävention  
smartconnection → www.smartconnection.net   
Nebst dem Einsatz am 18.2. am Fasnachtssamstag in Altstätten werden wir wiederum an der RhEMA (27.4.-6.5.) an 
den 4 Weekendnächten im Partybereich (Appenzellerzelt)  sein um bezüglich Alkoholkonsum zu sensibilisieren und  
genussvoll Feiernde zu belohnen. In Zusammenarbeit mit ZEPRA- Fachleuten werden die mitarbeitenden Jugend-
lichen vorab in der Präventionsarbeit und im alkoholfreien Drinkmixen geschult (Mo. 23.4.). Das kantonale, preis-
gekrönte Projekt fällt leider den kantonalen Sparmassnahmen zum Opfer und wird Ende Jahr eingestellt. 
 
Sonderschau „Jugend + Alkohol“ mit KENNiDI- Cocktailbar → www.kennidi.net 
An der RhEMA präsentieren 4 Rheintaler Sucht- bzw. Jugend- Fachstellen das Thema „Jugend + Alkohol“ im Rahmen 
einer Sonderschau. Ziel ist es, den Messe- BesucherInnen Facts, Tipps und Antworten rund um den Alkoholkonsum 
von Jungen präsentieren zu können. Mit Hilfe der ZEPRA Broschüre „Trinken, Rauchen und Kiffen …“ (siehe Bild 
oben), einem Kurzfilm sowie der alkoholfreien KENNiDI- Bar wird Präventionsarbeit im Ausstellungsbereich geleistet. 
Das KENNiDI- Projekt (Vorarlberger Projekt unter dem Motto „niemals umkippen“) wird an der RhEMA erstmalig    
präsentiert mit der Vision, dass diese attraktive Bar in Zukunft an vielen Jugend- Events im Rheintal anzutreffen ist.    
 

Schulsozialarbeit Oberstufe Rebstein-Marbach  
Marion Heeb ist nebst ihrer Beratungstätigkeit (Mo., Di. & Do. je von 13-17 Uhr in Rebstein) in diverse Projekte einge-
bunden. Sie organisierte die Sprayaktion vom 14.1. im Aufenthaltsraum, begleitete im Januar 2 Klassen ins Skilager 
und setzte am 16.2. gemeinsam mit dem Schülerparlament den Fasnachtsball um. Am Do. 10.5. findet eine Eltern-
bildungsveranstaltung zu „Computer, Handy & Co.“ (Chancen und Gefahren neuer Medien) statt. Dieses Thema 
wird mit Fachpersonen des Kinderschutzzentrum St.Gallen mit allen vier 1.OS- Klassen bearbeitet.  
Marion wird von April-August im Mutterschaftsurlaub sein und danach wieder zu 40% einsteigen.   
 
Julia Bollag → unsere neue Jugendberaterin/ Schulsozialarbeiterin  
Vor wenigen Tagen konnten wir Julia Bollag verpflichten, welche ab März im Teilpensum die Tätigkeiten von Marion 
Heeb übernehmen wird. Frau Bollag ist 26-jährig, Thurgauerin und ausgebildete Sozialarbeiterin FH. Ihre letzten   
Arbeitsorte waren die Stiftung Suchthilfe, die dreischiibe und die Jugendanwaltschaft in St.Gallen. Aktuell arbeitet sie 
als Jobcoach im Motivationssemester „rheinspringen bridges“. Thematisch bringt sie Wissen im Bereich: Depres-
sionen im Jugendalter, aufsuchende Sozialarbeit, Jobcoaching und Delinquenz mit. Herzlich willkommen Julia!        
 

J u g e n d t r e f f:   
nightball – Präventionsprojekt „offene Turnhalle“  
Seit 2007 fanden in Altstätten 27x „nightball“, mit jeweils zwischen 13-60 Jugendlichen statt. Dieses „Nachtball“       
starteten wir diesjährig am 11.2. neu, in Kooperation mit der katholischen Jugendarbeiterin Judith Marte. Der Neu-
start (mit neuer Halle, neuer Zeit und neuer Zielgruppe) kam an und fast 40 Jugendliche nutzten die offene Turnhalle.  
Von 18.30-22 Uhr waren die 12-16-jährigen eifrig am "ballen" in der Turnhalle Wiesental Altstätten. Die nächsten 
nightball Samstage sind: 10.3., 31.3., 12.5., 22.9., 27.10. und 17.11.12. Merci an alle Beteiligten.  



   

 
 

Jugendtheater  
Am 27.10.11 startete bereits unser drittes Jugendtheater- Projekt. Seit dieser Zeit proben die 12 Heranwachsenden 
immer am Donnerstagabend mit dem Leitungsteam im Diogenes Theater Altstätten. Gemeinsam wird ein zeit-
gemässes und bedürfnisorientiertes Theaterstück erarbeitet. In diesem turbulenten Projekt thematisiert die diesjährige 
Crew das Thema „Mobbing“. Die 3 geplanten Aufführungen finden am 22.+23.3. im Diogenes Theater in Altstätten 
statt, wobei die Schüleraufführungen seit längerem ausgebucht sind (leider musste, aufgrund des grossen Interesses       
einigen Klassen abgesagt werden). Zur öffentlichen Vorstellung (Fr. 23.3., 20 Uhr) sind alle herzlich eingeladen.  
 

Jugendaustausch "Schweiz-Serbien" 
10 Jugendliche haben sich für das Abenteuer „Jugendaustausch“ angemeldet. Vom 10.-17.4. werden die             
RheintalerInnen Land und Leute von Serbien kennenlernen und in Gastfamilien wohnen. Vom 6.-13.10.12  sind dann 
16 junge serbische Teenager in unserer Region zu Besuch um die Schweiz zu erleben. Dieser Austausch gilt als   
Alternative zum Sommerlager und wird in Zusammenarbeit mit dem serbischen Kulturverein „Sveti Sava“ in Altstätten 
organisiert. Unser bewährtes Jugendtreffteam betreut die Jugendlichen während des gesamten Austauschs.   
 

G e m e i n s a m e s / Ausblick:    
Finanzen 2011 – definitive Rechnung  
Trotz quantitativ und qualitativ reich befrachteten Tätigkeiten ist es uns erneut gelungen, positive Zahlen auszuwei-
sen. Gegenüber dem Budget konnten wir rund 17% einsparen bzw. mit externen Geldern mitfinanzieren. Die Gründe 
für diese Zahlen sind z.B. kostenbewusster Umgang, Angebote kamen bei Zielgruppen sehr gut an, Projektpartner-
schaften sowie Projekteingaben beim Amt für Soziales (Kanton). Auch unsere Partnergemeinden (alle Gemeinden 
des Oberen Rheintals) profitierten von diesem erfreulichen Rechnungs- Abschluss. An dieser Stelle „en herzliche 
Dank“ an alle externen Geldgeber des vergangenen Jahres (z.B. Eltern, Stiftungen, Firmen, Partnergemeinden).       
   
Teamarbeit – Teamtag vom 17.2.12  
Sich weiterentwickeln, neues entdecken, bestehendes durchleuchten, andere Arbeitswelten kennenlernen, neue 
Herausforderungen annehmen sind beispielhafte Grössen welche wir im Rahmen unserer Teamarbeit forcieren. 
Nebst Teamsitzungen, individuellen Weiterbildungen und Supervision finden wir 2 Teamtage pro Jahr wichtig. Am 
17.2. nutzten wir den Vormittag um das kant. Jugendheim Platanenhof in Oberuzwil - www.platanenhof.sg.ch - zu 
besichtigen. Die zivil- oder strafrechtlich eingewiesenen Heranwachsenden bekommen dort die Chance ihr Leben zu 
reflektieren und allenfalls im offenen Bereich eine Berufsausbildung zu absolvieren. Berührungspunkte hatten wir von 
der Jugendarbeit  mehrfach, aufgrund von Platzierungen sowie in Zusammenhang mit unserer Jugendbeiz, an       
welcher schon „Platanenflow“ (HipHop- Musikprojekt) in unserem Treff auftrat. Den Nachmittag nutzten wir um die 
Jahres- und Verzichtsplanung zu diskutieren sowie die regulären Traktanden zu bearbeiten.   
 
Schulsozialarbeit (SSA) – Soziale Arbeit im Rahmen der Volksschule  
Seit Ende 2010 arbeitet unter dem Lead von Ruedi Dörig eine Arbeitsgruppe am Thema Schulsozialarbeit. Ziel ist, die 
SSA im Oberen Rheintal koordiniert und gemeindeübergreifend zu installieren. Nach 2 Infoveranstaltungen und einer 
Bedürfnisumfrage haben die Gemeinden Rebstein, Marbach, Eichberg und die Stadt entschieden die SSA auf den 
1.8.12 einzuführen. Die Gemeinden Oberriet und Rüthi planen dies auf 2013. Der Stadtrat Altstätten beschloss Ende 
2011 einstimmig, die SSA bei der Jugendarbeit anzusiedeln. Aktuell sind wir daran unser Konzept den neuen Heraus-
forderungen anzupassen und den Aufbau der SSA zu planen. Wir freuen uns auf dieses anspruchsvolle Arbeitsfeld.     
 

Homepage → www.jugend-altstaetten.ch  
Unsere Homepage scheint immer populärer zu werden. Hatten wir im 2008 rund 1’000 Zugriffe pro Monat besuchten 
uns in diesem Januar 4‘053 Leute im Netz. Es freut uns natürlich, dass wir dank ständiger Aktualisierungen zu einer 
breit genutzten Infoplattform für junge Leute (+ deren Bezugspersonen) gewachsen sind. 
Für Eltern/ Erziehende ist vor allem der Jugendberatung- Download- Bereich (mit 17 Elternbildungsflyern) hilfreich. 
Für junge Leute ist der „tipp“ Bereich, welcher momentan 47 Einträge umfasst attraktiv (z.B. Sprachkurse, Projekt 
„vielfältige Schweiz“, Speed-Poster-Cup, Filmwettbewerb, Babysitter-& Nothelferkurse, Jugendprojekt- Wettbewerb, 
Coming-Out- Broschüre, SUFO, Nachhilfeunterricht, gratis Rechtsberatung, Mobbing Infos, Bewerbungstipps).         
 

Weitere Infos bekommen Sie direkt bei uns oder unter: www.jugend-altstaetten.ch   
Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit), Julia Bollag & Marion Heeb (Jugendberaterin/ SSA) und Veronika Loos & Jürgen    
Kratzer (Jugendarbeitende), Roman Zimmermann (Leiter Soziales) und Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter) 
    
 

                      
Jugendtreff „Jugendegg“                                                 tipp - infos für junge leute & Jugendberatung/ SSA 
Städlenstrasse 14 (Josefsheim), 9450 Altstätten                Wiesentalstr. 1a (Josefsheim), 9450 Altstätten  
Telefon: +41 (0)71 755 68 15               Telefon: +41 (0)71 755 68 15  
Öffnungszeiten: Mi.: 13-20 & Fr.: 17-22 Uhr                 Öffnungszeiten: Mi., Do. & Fr.:13.30-17.30 Uhr   
www.jugend-altstaetten.ch                   Schulsozialarbeit Rebstein-Marbach: Mo., Di. & Do.: 13-17 Uhr 


